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können allgemeine Symptome wie Müdig-

keit, Allergien oder chronische Abwehr-

schwächen und Migräne verursachen. Durch

chronische Entzündungen im Bereich von

Zähnen und Kiefer kann die Leistungsfähig-

keit erheblich reduziert sein, siehe dazu

auch www.zahnarztpraxismeister.de.

Die moderne Ernährung wird durch so

genannte Zivilisationskost bestimmt: Nah-

rungsmittel, die überwiegend industriell ge-

fertigt und damit verändert sind. Dem Orga-

nismus stehen damit nicht mehr alle Vital-

stoffe, die er benötigt, zur Verfügung. Men-

schen mit mehreren Amalgamfüllungen tra-

gen ständig einige Gramm Quecksilber im

Mund. Durch Kauen, heiße Getränke, Säuren

sowie galvanische Effekte wird Quecksilber

vom Körper aufgenommen und in Organen

wie Niere, Leber, Gehirn und Bindegewebe

abgelagert. Dadurch werden der Stoffwech-

sel gestört sowie Zellen und Erbsubstanz ge-

schädigt. Auch Zinn, Silber und Kupfer kön-

nen sich im Körper ablagern und wirken

toxisch. Alle Stoffe, die fremd in den Mund-

eingebracht werden, können Störfelder sein,

die Unverträglichkeitsreaktionen und Ent-

zündungen hervorrufen.

25 Jahre Erfahrung & Bildung – 
20 Jahre Zahnarztpraxis 
Ute-Konstanze Meister

Dipl.-Stom. Ute-Konstanze Meister beging

am 1. August 2011 ihr 20-jähriges Praxisjubi-

läum in Aue. Neben der zahnärztlichen

Tätigkeit besucht Frau Meister viele Weiter-

bildungen, besonders auf dem Gebiet der

ganzheitlichen Zahn- und Naturheilkunde.

Dazu gehören neben der Akupunktur die

Kinesiologie, die Homöopathie und die Bach-

blütentherapie sowie eine Spezialisierung

auf Kiefergelenkerkrankungen. Mit diesen

außerordentlichen interdisziplinären medizi-

nischen Kompetenzen und ihrer Mitglied-

schaft in der Internationalen Gesellschaft für

Ganzheitliche ZahnMedizin e. V. gehört Ute-

Konstanze Meister zu den wenigen Zahnärz-

ten in den neuen Ländern, die einen solch

umfassenden Therapieansatz haben.

Leistungsspektrum

Zahnwellness (Air flow, professionelle Zahn-

reinigung, Veneers, Zahnschmuck, Invisa-

lign), Endodontie, Bleaching – Aufhellen ein-

zelner toter oder der gesamten gesunden

Zähne, vollkeramische Arbeiten – Inlays,

Veneers, Teil- und Vollkronen, große Brü-

cken, Intraorale Kamera – Behandlung und

Besprechung am Monitor, digitales, strah-

lungsarmes Röntgen, amalgamfreie Thera-

pie, Zahnschmuck – Goldsymbole und

Strass-Steinchen, Kieferorthopädische Be-

handlung mit Invisalign® (USA) für den

anspruchsvollenPatienten, kostenlose aus-

führliche Beratung zur Versorgung mit

Zahnersatz (Alternativen und Kosten), zur

Füllungstherapie und zur kieferorthopädi-

schen Behandlung – auch beim Erwachse-

nen mit unsichtbaren Schienen, Sofortrepa-

raturdienst für Prothesen, Ernährungsbera-

tung besonders für Säuglinge, Kleinkinder-

und Schwangere, Versorgung mit Zahner-

satz auf im Kiefer getragenen Implantaten in

Zusammenarbeit mit einem erfahrenen Im-

plantologen, schmerzfreie Behandlung in

Vollnarkose mit einem erfahrenen Anästhe-

sisten, Parodontologie, vorsorgende Reini-

gung, Versiegelung und Fluoridierung der

Zähne und Zahnzwischenräume, Behand-

lung in Trance bzw. in Hypnose, schmerz-

freie Behandlung in Narkose für Angstpa-

tienten, computergesteuerte Keramikrestau-

ration mit modernster Technik.

Ganzheitliche ZahnMedizin –
Diagnostik und Thearpie

Homöopathie, Ohr- und Mundakupunktur,

Kinesiologie, Bachblütentherapie, Kieferge-

lenkstherapie (CMD), Austesten von Materia-

lien und Schwermetallsanierung (Amalgam-

sanierung), Darmsanierung.

Wenn Sie chronische Beschwerden un-

klarer Ursache haben, wenden Sie sich

an einen ganzheitlich arbeitenden Zahn-

mediziner.

Die Kosten für eine ganzheitliche medizini-

sche Diagnostik und Therapie übernimmt

die Krankenkasse nicht.

Praxis für Ganzheitliche ZahnMedizin
Diplom-Stom. Ute-Konstanze Meister
Bahnhofstraße 6, 08280 Aue
Telefon 03771 51036
zapmeister@freenet.de
> www.zahnarztpraxis-meister.de

Mitglied in der internationalen

Gesellschaft für Ganzheitliche

ZahnMedizin e. V.

Diplom-Stomatologin Ute-Konstanze 
Meister und Ihr gesamtes Team freuen 
sich auf Ihren Besuch.



Es ist rosa, fest und umschließt gleichmä-

ßig die Zähne. Patienten mit solchem Zahn-

fleisch freuen Dr. medic. stom. Ulrike Stan.

„Gesund beginnt im Mund” zitiert die Auer

Zahnärztin eine Weisheit, die zu Beginn

ihrer Berufslaufbahn 1975 so aktuell war

wie sie es heute ist. „Unser Team will das

Bewusstsein wecken, dass die eigenen Zäh-

ne unwiederbringlich sind und ihre Pflege

Mühe, Zeitaufwand und investiertes Geld

lohnen. Je früher man damit ernst macht,

desto besser die Chance, ein gesundes Ge-

biss bis ins hohe Alter zu erhalten”, rät sie

und empfiehlt regelmäßige Prophylaxe. Mit

drei extra darauf spezialisierten Mitarbei-

terinnen (Foto unten links) und unterstützt

von der Bad Schlemaer Partnerfirma Zahn-

technik Ebert ist in Dr. Ulrike Stans Praxis

auf dem Zeller Berg dazu beste Beratung

garantiert. „Zahnfleischerkrankungen zäh-

len zu den häufigsten Infektionen, von ih-

nen oder kranken Zähnen können vielfälti-

ge Beschwerden im gesamten Organismus

ausgehen”, begründet sie den Sinn tägli-

cher Mundhygiene sowie kompetenter Pro-

phylaxe in der Praxis. Empfohlen sei hier

die professionelle Zahnreinigung zweimal

jährlich. Zwar trügen diese die Kassen

nicht, doch mache sie sich bezahlt. Denn:

„Selbst gründlichste häusliche Pflege ver-

mag die Zahnreinigung nicht zu ersetzen,

weil verhärtete Beläge mit der Bürste nicht

zu entfernen sind, sie Bakterien aber

ideale Bedingungen bieten.”

Doch was, wenn Zähne bereits fehlen

oder zahntechnische Maßnahmen un-

vermeidlich sind? Dietmar Ebert, der

seit 1991 ein Dentallabor mit sie-

ben Mitarbeitern und zwei Lehr-

lingen in Bad Schlema führt,

macht auch diesen Patienten

Hoffnung. „Ziel ist, so viele Zäh-

ne wie möglich lange zu erhal-

ten. Mit den heutigen Materiali-

en und fachlichen Möglichkeiten

kommen wir natürlichen Zähnen

sehr, sehr nahe. Kunststoffe und

vor allem Keramik sitzen perfekt,

sehen echten Zähnen täuschend

ähnlich, sie sind allergie- und temperatur-

neutral. Unsere Leistungen umfassen hoch-

wertige Prothetik, darunter Geschiebe- und

Teleskoparbeiten, Kieferschienen, Implan-

tatversorgung und CAD/CAM-Technik.”

Durch die Nähe zu Zahnarztpraxen könne

er flexibel auf Patientenwünsche eingehen.

Mit Frau Dr. Stan arbeitet der Zahntechni-

ker seit 35 Jahren vertrauensvoll zusam-

men, gern berät er gemeinsam mit Patien-

ten und der Auer Zahnärztin, welche Be-

handlung sinnvoll ist. Jede prothetische

Versorgung sei ein Unikat, die im Team

nach klinischen, zahntechnischen und

finanziellen Möglichkeiten erfolgen sollte.

Dabei reife beim Patienten auch das Ver-

ständnis, dass hochwertiger Zahnersatz

und fachkundige Behandlung ihren Preis

haben müssen und sich die Investitionen

lohnen. In den letzten Jahren erkennt Dr.

Ulrike Stan ein wachsendes Bewusstsein

junger wie älterer Menschen für gesunde

Zähne. Motiv sei nicht nur das Wissen um

spätere Kosten aufwändiger „Reparaturen”,

mehr noch sind es der Wunsch nach Schön-

heit und Lebensqualität sowie die Erkennt-

nis, dass ein attraktives Äußere für die Be-

rufskarriere mitbestimmend ist.

Dr. medic. stom. Ulrike Stan | Robert-Koch-Straße 27, 08280 Aue, Tel. 03771 551362, info@zahnarztpraxis-dr-ulrike-stan-aue.de

www.zahnarztpraxis-dr-ulrike-stan-aue.de

Zahntechnik Ebert | Markus-Semmler-Straße 70, 08301 Bad Schlema, Telefon 03772 21067, Zahntechnik-Ebert@t-online.de

Das Dentallabor Zahntechnik Ebert in
Bad Schlema arbeitet eng mit Zahn-
ärzten der Region zusammen.

Zahnärztin Dr. Ulrike Stan und 
Zahntechnikermeister Dietmar Ebert
beraten zu Restaurationsmöglichkeiten
mit hochwertiger Keramik.



aesthetica clinic

Praxis für Implantologie, Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

Marktgässchen 4 · D-08280 Aue · Telefon 03771 552250 · Telefax 03771 552251

aesthetica GmbH

An den Eichen 7 · D-09125 Chemnitz · Telefon 0371 5607227 · Telefax 0371 5607228 www.aesthetica-clinic.de

Nichts verrät mehr über einen Men-

schen als das Gesicht in seiner Indivi-

dualität und Prägung. Der besondere

Ausdruck entsteht durch das harmoni-

sche Zusammenspiel von Gesichts-

haut, mimischer Muskulatur, Ge-

sichtsschädel und den Zähnen. Deshalb erfordert die

komplexe Behandlung des Gesichts eine umfassende

und hohe Spezialisierung. Dr. med. Peter Uhlmann ist

einer von zirka 1.000 Fachärzten für Mund-, Kiefer- und

Gesichtschirurgie in Deutschland, die auf sämtliche ope-

rativen Eingriffe im Gesicht, im Bereich der Kiefer und des

Mundes hoch spezialisiert sind.

Das besondere Behandlungsspektrum der aesthetica 

clinic Dr. Uhlmann reicht vom Ersatz verloren gegange-

ner Zähne durch Zahnimplantate über das Repertoire der

ästhetischen Gesichtschirurgie bis hin zur sanften Be-

handlung von Gesichtsfalten. Optimale Ergebnisse erfor-

dern hier eine besonders abgestimmte kosmetische Vor-

und Nachbehandlung. Dabei vertraut unsere Medizini-

sche Fachkosmetikerin den anti-aging-Produkten der

arztexklusiven Marke DOCTOR BABOR, welche die Patien-

ten auch selbst zuhause anwenden können. Seit 1999

überzeugten sich bereits über 20.000 Patienten von

unserem Anspruch an hohe Qualität.

Wir freuen uns auf Sie. Ihr Dr. med. Peter Uhlmann

„„Du siehst gut aus!”
Wer hört nicht gern solch ein 
Kompliment. Ein unbeschwertes 
Lachen, ein ebenmäßiges Gesicht – 
so definieren wir das Ziel 
unserer Arbeit.
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Mit schönen Zähnen lässt es sich unbe-

fangen reden und lachen. Und es macht

ebenso Spaß, weiße und ebenmäßige

Zähne zu zeigen.

Sie wollen Ihre Zähne nicht zeigen, weil

diese unregelmäßig und schief stehen, Ver-

färbungen der Oberfläche zu sehen sind,

eine kleine Ecke abgebrochenen ist? Oder

ein Zahn zu kurz erscheint, die Zähne eine

Missbildung aufweisen, Lücken und Spal-

ten vorhanden sind, eine Füllung, Krone

oder Brücke nicht mehr schön aussieht? Mit

unseren CAMVENEERS erhalten Sie Ihr

Lächeln zurück! Sie gewinnen an persönli-

cher Ausstrahlung. Denn wer schön sein

will, muss nicht leiden! Lassen Sie sich von

den Vorteilen der CAMVENEERS überzeu-

gen: schmerzfreie Zahnbehandlung ohne

Spritze, problemlos auch bei empfindlichen

Zähnen. Meist ist kein Bohren oder keine

Zahnsubstanzentfernung notwendig. Sie

bieten allerhöchste Stabilität und halten

eine Ewigkeit, sind fest mit der Zahnober-

fläche verbunden, hauchdünn (oft dünner

als eine Kontaktlinse) und weisen keine

Verfärbungen auf.

CAMVENEERS werden aus reiner Keramik

gefertigt. Nach Ihrem Wunsch können sie

in Farbe und Helligkeit gestaltet werden.

Natürlich bekommen sie auch keine dunk-

len Ränder und reizen das Zahnfleisch

nicht. Lassen Sie sich beraten und entschei-

den Sie sich für CAMVENEERS, für medi-

zinische Zahnkosmetik auf höchstem Ni-

veau! Unsere CAMVENEERS werden nach

modernsten Herstellungsprozessen und mit

hochwertigsten, zertifizierten und allergie-

neutralen Materialien gefertigt. Zu her-

kömmlichen Keramik-Veneers sind sie eine

revolutionäre Alternative. Sie erhalten

von uns eine Garantie von 5 Jahren.

Bei Fragen wenden Sie sich vertrauensvoll

an uns oder Ihren Zahnarzt.

Dentallabor Just GmbH
Grünhainer Straße 41
D-08340 Schwarzenberg
Telefon 03774 179690
email@dentallaborjust.de
> www.dentallaborjust.de
> www.camkrone.com

Anwendungsbeispiel von CAMVENEERS:
Bild links – hier entstellt ein größerer 
Zahnabstand das Lächeln, Motiv rechts –
das fertige Resultat mit Just CAMVENEERS. 
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Auto Leonhardt GmbH

Eisenbrückenweg 13, D-08280 Aue

Telefon 03771 39000

Hauptstraße 2 b, D-08301 Bad Schlema

Telefon 03771 2530020 

www.auto-leonhardt.de 

VORSPRUNG DURCH SERVICE 

Auto
Leonhardt

Nutzfahrzeuge

In einer modernen Welt ändern sich die

Ansprüche an Mobilität immer schnel-

ler. Unsere Antwort: der neue Audi Q3.

Der Audi Q3 zitiert die Formensprache

eines Offroaders, ist aber eindeutig ein

urbanes Fahrzeug. Die athletische Sil-

houette mit der coupéhaften Dachlinie

signalisiert Sportlichkeit. Der kräftig-

muskulöse Körper, der dominante Sing-

leframe und die tief liegenden Luftein-

lässe definieren seinen Charakter. Der

Singleframe-Kühlergrill dominiert die

Front; die spannungsvoll gewölbte Mo-

torhaube führt seine Kontur fort.

Die keilförmigen Scheinwerfer sind auf

Wunsch mit Xenon plus-Einheiten samt

LED-Tagfahrlicht bestückt. Große Luft-

einlässe demonstrieren das Potenzial

der Motoren. Ab sofort bestellbar.

Wir wurden zum fünften Mal in Folge

mit dem „Audi Top Service Partner

2011” ausgezeichnet. Vielen Dank.



Individuellen Wünschen und Anforderungen maßgeschneiderte Angebote entge-

gensetzen. Diesem Anspruch wird das Lifestyle-Magazin „Premissima” auf höchs-

tem Niveau gerecht: Es stellt exklusive Adressen und Dienstleistungen vor und

gewährleistet aufgrund seines regionalen Bezuges noch dazu kurze Wege sowie

direkte Erreichbarkeiten.

Auch bei der Regionalverkehr Erzgebirge GmbH heißt es, auf unterschiedliche

Bedürfnisse mit den richtigen Angeboten zu reagieren. Dabei gilt es, die Interes-

sen aller Fahrgastgruppen zu bündeln und unter Einsatz verfügbarer Mittel eine

größtmögliche Mobilität für alle sicherzustellen. An dieser Zielsetzung haben wir

unser tägliches Handeln in den letzten zwei Jahrzehnten mit Erfolg ausgerichtet. 

Anlässlich unseres Jubiläums „20 Jahre ÖPNV im Erzgebirge” war es uns ein

Bedürfnis, den Partnern und Kunden Danke zu sagen und zu feiern. Zum einen

können wir auf jeweils 20 Jahre Autobus Sachsen – Regionalverkehr und BVO Ver-

kehrsbetriebe Erzgebirge GmbH zurückblicken, zum anderen haben wir mit Grün-

dung der Regionalverkehr Erzgebirge GmbH den ersten Schritt in Richtung eines

modernen und zukunftsträchtigen ÖPNV-Unternehmens gemacht.

Viele Unternehmen und auch Bürger aus dem Erzgebirgskreis nutzten die Gele-

genheit, um bei unserem Fest am 20. August dabei zu sein.

Auf dem Freigelände an der Feldschlösschenkreuzung (B 95 / B 101) in Annaberg-

Buchholz erlebten Hunderte ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Tanz

und Show.

Roland Richter
Geschäftsführer Regionalverkehr 
Erzgebirge GmbH

Individualität
mit regionaler 

Verbundenheit
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Von besonderem
Wert…

… für meine persönliche Entwick-

lung betrachte und schätze ich die

Kraft, Liebe und Begeisterung, die

aus dem Zusammenhalt unserer

Familie entsteht. 

Nur dadurch war es mir bisher

möglich, meinen Erfolg im Beruf,

meine Berufung als Köchin erfolg-

reich in die Entwicklung unseres

familiengeführten Unternehmens

einzubringen.

Gleichzeitig freut es mich natür-

lich, unsere Region national und

international zu vertreten und da-

mit auch einen Beitrag zur Touris-

muswerbung für das Erzgebirge

zu leisten.

Steffi Kerber-Reichel, 
Chefköchin des Trakehnerhofes 
Olympiasiegerin und 
Vizeweltmeisterin der Jungköche
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Kicken, Kochen und Spenden für einen

guten Zweck – dieses Rezept funktionierte

auch am 8. August beim vom Hotel „Blauer

Engel” organisierten Benefiz-Fußballduell

der deutschen Spitzenköche gegen eine

Sponsorenauswahl des FC Erzgebirge. Unter

den 18 Sterne-Stars waren viele der besten

Deutschlands, darunter Stefan Rottner aus

Nürnberg, Martin Scharff aus der Pfälzer

Wartenberger Mühle, Gunter Ehinger vom

Ostsee-Hotel Gran BelVeder Scharbeutz,

Matthias Mack vom Landhaus Hohenlohe in

Württemberg oder Michael Hopf, aufgewach-

sen in Dresden und heute Küchenchef auf

dem Traumschiff „Aida”. Dass mit Benjamin

Unger einer der erfolgreichsten Köche Sach-

sens aus Aue kommt, soll nicht verschwie-

gen werden. Das sportliche Ergebnis, der 7:4-

Sieg für die Veilchen mit FCE-Vizepräsident

Jens Stopp als Kapitän und Doppeltorschüt-

ze, schmeckte ihm und den anderen Kü-

chenprofis zwar nicht, doch am Ende gewan-

nen alle. Denn der Erlös des Montagnachmit-

tags, stolze 4.500 Euro, kommen der Kinder-

tagesstätte „Villa Kunterbunt” und dem Pro-

jekt „Köche für Afrika” zugute. Der Förder-

verein der Kita dankt darum dem Team des

Hotels „Blauer Engel”, den FCE-Sponsoren

„Donnerstagskicker” und „Die Wilden Al-

ten”, den sportlichen Top-Küchenchefs plus

rund 350 begeisterten Zuschauern im Stadi-

on, welche die Summe gemeinsam „ein-

spielten”. Auch Tombolaerlöse zur Premiere

des neu gestalteten „Blauen Engels” flossen

hinein. „Mit dem Geld kommen wir dem

Ziel, 2012 für unsere rund 170 Mädchen und

Jungen einen Bolzplatz zu bauen, ein großes

Stück näher”, freut sich Linda Habekus, die

Leiterin von Aues größter Kindertagesstätte.

Zu den Jüngsten dort gehört der einjährige

Felix, Sohn von Benjamin Unger, dem Kü-

chenchef des „Blauen Engel”. Zusammen

mit FCE-Sponsor Jens Karluß (KabelJournal

Beierfeld) hatte der Hotel-Juniorchef das Fuß-

ballspektakel organisiert.

Ärgert ihn, dass er als Köche-Keeper sieben-

mal hinter sich fassen musste? „Klar, denn

nach der ersten Halbzeit lagen meine Kicker

5:1 hinten, die Steigerung nach der Pause

kam zu spät. Erst abends liefen wir zur

Bestform auf, allerdings als Meister am

Herd”, zieht der Sternekoch aus dem Erzge-

birge ein positives Fazit. Da zauberten die 18

Könner irisches Roastbeef, amerikanisches

Entrecote, Jakobsmuschel und andere Ge-

nüsse auf die Festtafel im „Blauen Engel”,

wohin die Sponsorenkicker nach dem Spiel

eingeladen waren. Ebenso wie das edle Din-

ner lobten sie das „neue Kleid” des Hotels,

das sich nach großzügiger Modernisierung

frisch und noch attraktiver präsentiert.

Das Sponsoren-Köche-Duell im Sparkassen-

Erzgebirgsstadion war beste Werbung für die

Veilchen, deren Erfolge in Liga 2 sich längst

in allen Sterne-Küchen Deutschlands herum-

gesprochen haben. „Die nächsten Benefiz-

spiele sind fest geplant, mit den Einnahmen

werden wir Projekte in Deutschland genau-

so unterstützen wie Menschen in Afrika”,

verrät Benjamin Unger und ist sicher, dass

die Webseite www.fußballkoeche.de von nun

an ganz oft im Erzgebirge angeklickt wird.

> www.fussballkoeche.de
> www.fc-erzgebirge.de
> www.fce-foerderkreis.de

FCE-Vizepräsident Jens Stopp schenkte den
Spitzenköchen zwei Tore ein.

Freude bei Organisator Benjamin Unger (l.)
und Kita-Chefin Linda Habekus (Mitte):
Insgesamt 4.000 Euro erhält die Kinderta-
gesstätte „Villa Kunterbunt”, 500 weitere
gehen ans Projekt „Köche für Afrika”.



575 Jahre Wernesgrüner –
Marke bleibt Pils- & Standortlegende

Mit einem Festakt und 450 geladenen Gäs-

ten feierte die Wernesgrüner Brauerei am

20. Mai ihr 575-jähriges Jubiläum. Zuvor

hatten der Sächsische Ministerpräsident

Stanislaw Tillich und die Geschäftsführung

des Unternehmens sowie der Bitburger

Braugruppe mit dem Setzen der Richtkro-

ne den offiziellen Startschuss für die Voll-

endung einer 25 Millionen Euro teuren

Produktionshalle mit Abfüllanlage gege-

ben. Mit der Investition in den Standort

Wernesgrün, welche die größte in der jün-

geren Geschichte der Bitburger Braugrup-

pe ist, legte man gleichzeitig den Grund-

stein für die Zukunft. Noch in diesem Jahr

soll die Abfüllanlage in Betrieb gehen.

Dann werden bis zu 50.000 Flaschen pro

Stunde vom Band laufen. Gleichzeitig ist

die Anlage nach modernsten energietechni-

schen Erfordernissen konzipiert. Ein Block-

heizkraftwerk in Kombination mit der Fla-

schenreinigungsmaschine ist integriert.

Ungeachtet des allgemein rückläufigen

Bierkonsums in Deutschland entwickle sich

die Marke Wernesgrüner sehr positiv. Im

Jubiläumsjahr 2011 wolle man ein Plus von

5,75 Prozent Steigerung zum Vorjahr

haben, so Wernesgrüner-Geschäftsführer

Andreas Reimer. 

Stanislaw Tillich freute sich auch über das

Bekenntnis der Bitburger Braugruppe zum

Standort Wernesgrün. „Die Wernesgrüner

Brauerei ist nicht nur eine Pils-, sondern

auch eine Standortlegende”, gratulierte der

Ministerpräsident zum 575-jährigen Jubilä-

um. Dies unterstrich auch Jan Niewodni-

czanski, der die Bitburger Braugruppe nicht

nur als Geschäftsführer, sondern auch als

Mitglied der Unternehmerfamilie vertrat:

„Die Stärkung der einzelnen Standorte ist

immer auch eine Investition in die Zu-

kunftsfähigkeit des Gesamtunternehmens.

Die langfristige Sicherung des Standorts

Wernesgrün bedeutet auch Sicherung der

Arbeitsplätze.”

Ein Highlight der Festveranstaltung war

die Präsentation der Chronik, die die 575-

jährige Brauereigeschichte darstellt und in

Zusammenarbeit mit dem Historiker Dr.

Holger Stake aus Dresden entstand und ab

sofort in einer limitierten Auflage im Braue-

rei-Shop zu haben ist. Dieter Krug

Jan Niewodniczanski, Dr. Bernd Schmidt, Ministerpräsident Stanislaw Tillich, Andreas
Reimer, Dr. Werner Wolf und Alfred Müller (von links) setzten gemeinsam mit dem Zim-
merer André Schürer (rechts) die Richtkrone. Fotos: Wernesgrüner

Gratulierte persönlich zum 575-jährigen
Jubiläum: Rockstar Peter Maffay, hier im
Gespräch mit Moderator Peter Imhoff.

450 geladene Gäste feierten den runden
Geburtstag in der Wernesgrüner Biertenne.

Ministerpräsident Tillich setzt Richtkrone für Millionen-Investition

www.wernesgruener.de
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